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0eSs RBlerus aut Dem 1ıbanon. ann WT nicht als (Bründer Der eutigen 11=
ineverlitä Beyrut bezeichnet werDden, 0 bat DOCch Die Wege Da3u gebahnt.

agroße pielte bei Den Aultänden Der Y)taroniten 1D Drujen DIie
türkı)che Herr)halt aut Dem Yibanon, 1a INa hat ı9 jelbit Dden AuTyltand teilweije
ur Yalt geleat Uf0r ver)ucht 3WarT, jeDde Schuld 0Ö ibm hinwegzunehmen,
1eD0 DELIMAG nı 0AS Begenzeugnis Des jullien entkrärten. Volitijdhe
Schwierigkeiten 3WwWangen ihn, jeine i)lion verlajjen. Jtadhdem elr einige Jahre
als ‘Rektor Dropagandakolleg gewirkt e anDdte ihn DEr Apoltolilche
als ‘Drovikar nach „entfralatrıka. Hier IUg meilten bei aur rünDdung Der
0  1  en Sudanmi))ion oberen {il Doch eine Kräfte DO  z ıyıeber verzehrt,

tarb noch ım beiten Yltannesalter als prer jeines JCı )ioNnNSeiTers 3 Karthum,
Ddem jeiner Lätigkeit. Schon A(USs diejer Rurzen Skızze ıf erlichtlich, wWie WwWert=
Doll 0ASs vorliegende Yierk yür Den NWiilionshiltoriker 418 Yber Die nränge Der
tillion au} Dem Yıbanon wWIie auTt Dem an )tudieren will, Der 1T7D 3 Diejer
Biographie greifen mühljen. Uzerminskt hat mift Diel el unD Oorgralt 0AaSs reiche,
authentilche Yuellenmaterial zu)ammengetragen unD urch viele (inzelheiten DIie VYektüre
Diejes DBuches recht infere)jJant gemadcht. zahlireiche 1nD \ öne Hilder, orträts,
Karten, WIie auch e1in volljtändiges alphabetildhes Sachregijter rhöhen bedeutend Den
Yliert 0eSs es GD Kann mit vollem e  e jedem ZUL VYoktüre empfTohlen
WerDden. WycIisk.
Grijar, Jojeph, S J., Aie Meiliionen DEr Saleitaner 501 DS(CDS. onDderab-

T IU Den KRath YWti)jionen 13) Ylsıen 1914, VBerlag Der Salelianer
Don Hoscos (II1 Be3., Hagenmülergalıe 43), 6

1n an)predhenDder Uberblick über Den Werdegang unDd Oie NWiiNionstätigkeit Der
ne Don Boscos DOT YUem auft iıhrem Hauptarbeitstelde, dem VYateinildhen AUmerika,

\1e 145 Stationen mit „zoalıngen unD in ihren Sonntagsoratorien
unge eufte züählen ahlreiche NOiANeTr wurvden DON Den WiiNionaren bei ihren
aujreibenden WiiNionsrteijen Dorab in Datagonien getau (28), aber ıe haben auch
3 klagen, „DaR DIE getaurtten ‘InDdi  er leicht ın hre alten abergläubildhen BGebräuche
zurüuückjallen“ (31), e1in eleq TÜr Ö1e altbewährte Nieinung, DaR NUuUL urch
auernDe Wtı)ionsniederlahungen, nıdht aber Durch Wandermillionen bleibenDde WL NoNnS-B B E E erfolge zeitigen lind m übrigen kannn ıc UL empTfehlen, DaR Man 3 Der SchriftA greift, MN 1005 über ÖIEe wirklich großartige Tätigkeit Der Salelianer Genauer

orientieren. Schwager S. VRSN SBala  D R *Schlunt, Yitartin, NWiilionsin)pektor. Die Schulen “  vur Cingeborene in Den) Ddeuticdhen Sußgebieten RD Der Nbhandlungen 0eS Hamburgildhen
Kolonialinttituts. Hamburg 1914, ıyriederichjen I9 XMVI 365

!7 %)as Shulweien ın Dden eu  en SchuHgebieten (FbenDda 150 %- S
8

Das eritgenannte Ylierk beruht aut Dem Durch oine umTaljenDde T  1 rhe  s
DUNG DeSs Hamburger Kolonialinttituts ge)jammelten Ytaterial iejes aterıa weıi
AUCH jebt noch tellenwei)e empfin  ıche en auT, DOCch werbden DIE gewonnenen (br=
yahrungen bei 6inNer inäteren KRundtirage eine vollltändigere Darltellung ermöglıichen.
S je1 Den Utıllionen nachorücklich empTohlen, m]ragen Diejer irt möglt
unD eingehenD u beantmorten. Beichteht 0Aas niıcht, Dann dürfen )te \i1ch nıch De=

X \d)weren, DEeNnN ihre VYeiltungen nıcdht ent)predhenD gewürdigt werden Das vorliegenDde
R

Ylierk leat beı Den einzelnen KRolonien Den an Der Regierungs- unD DEer Ntij)ions-
D Iqulen yür (Eingeborene 0ar (ES unfer|qeidet el VBolksichulen, gehobene Schulen,

Vehranitalten ylr praktı)de “)Irbeit unD er!  © hbeı jeder Kateqgorie über Schulort,
VYehrkrälte, Sochüler, Schulbetrieb, Baulıcdhkeiten, ‘Beiträge en Kolten Der ule,
allgemeine ıFragen “lis Jtachıdhlagewerk unDd u Die Yeiltungen Der eignen i))ion
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miit Denen anderer 3Uu vergleichen, ı 0Aas Buch Jür tijionsobere unD Oie heimat-
lidhen NWitiNionsanltalten DON en

Jn OiE Hand jedes il Nonars Dagegen wünlche ich Oie einere zweiter
Gtelle Schrift DDONN Schlunk G1e behanDdelt OiEe unD Bedeutung
0Cs Schulwejens in Den deut)cdhHen Schubßagebieten, jeinen gegenwärtigen BeltanDd, Schul
beirieb, (ErTolge, Spracdhenirage, Arbeitserziehung unD ZUMM Schluß Oie (Brundzuge einer
ge)unden ulpolitik, al)o ıyragen, Oie 0AS [ebhattelte Jnterelje jedes UtiNonars
Jordern. Der Hert. 1rD au ziemlich allgemeine öultımmung rechnen Dürfen,

DASs UÜberwiegen Der intellektuellen Bildung in unjeren kolontalen Schulen als
einen Schaden bezeichnet unDd yür DiE Dorfdhulen Die (Einführung ON wöchentlich Orei
Arbeitstagen Aut einer eignen Schulplantage in bringt 7— Dıe
u ENGE Begrenzung 0es Yehrplans 11(0) (Religion, Velen, reiben, 1 ıjl
nach 3ZU erganzen: „Der Niti)jlionar ım Bulch muß jeinen Schülern eDde unD
“Intmort f über (Flekirizität unDd amp un9 alle (Errungen|datten Der Yieuzeit,“
eben weil, mie Schlunk yelbit hervorhebt, dieje Errungen|dhaften mit unglaublicher
Geidhwindigkeit (ingang in OieE Oolon:en n  en Nier Den hbeidnıldhen “Yiölkern ılt
nN. eine (Erklärung DEr Jtaturer|heinungen auch \hon erforDdert, Oie zahlreichen
abergläubildhen Yorltellungen aus3uroffen. ‘jm übrigen mo i auT OIEC Austüh

Schlunks ım einzelnen vorer|f nicht weiter eingehen In Der HoMnNUuNGg, DAar Oie
Wii)ionare eIbit jeinen An)Idhauungen unD Borlhlägen nodch näbhere elung nehmen.
Docdh nötigt mich OIEe Stellungnahme 0es Dert. 3ZUL katholil|dhen YJtil)ion noch 3 eINi=
gen Ausltellungen. Jn mehreren ‚yallen, ein erglet! wılden Den Veiltungen
Der verldhiedenen KRonfte)lionen )1ch nahelegt, Derfet. Yıcht unD Schatten 1in Jachlicher
Weile Yeider mit etlichen Ausnahmen. will kein bejonDderes Bewicht Daraurt
egen, DAaR Schlunk OiE tat)ächlicdhen Veiltungen Der katholildhen Wiij)ion auf Dem (Be
tetfe Der andwerkserziehung Der männlicdhen Jugend klarer hervortrefien laljen
konnen. YWienn jein Uiteraturverzeichnis neben einer ‚yülle OT proteltanti)her Yıteratur
nicht einmal OIE „oeit|hrift yür il ionswijjen|dart“, HiE Kolontal-Witi)ionszeitichrift
„Bott will es!“ Mmeine „HeWeENMIjiON Der Begenwart“ unDd 0Aas über ei Jti)ionen
OorientierenDde Jahrbuch über Oie eu  en Dolon:en 9 eRunDdDe 0AS eine
wilNjen)dhattliche Schwäce, OIiE miit Dielen anDderen jeiner Konte))ionsgenoljen teilt.
Sehr unklar f eine Bemerkung aut Jtachdem Schlunk jeine Anlıcht USGeE  z
\prochen, DAa Oie Schulen Reine Bekehrungsanitalten eien, ucht 01eSs auTt olgende
eigentümliche Weile begründen „Das Dart {Nan MWeDer Den katholiüdhen noch Den
evangelilden Schulen nacd)jagen. en KRatholilden nicht, eil 0As Gtreben Der 0=
li}chen Kirche ın geht, )1cH en Nienidhen in möglich!t Irüher JugenD, alıo möglich]t
\hon ehe ın Oie u le ommt, DUrCH OE aurte gewinnen, Den evangelilden
niıcht, eil )ie ıch ang)ilich ütfen, Die aure DurcCh unge)unDde FSreiberei 3 De=
\ leunigen unD deshalb, 15 inneren (BrünDden, einen jehr Diel höheren Vrozent:
)aß heidnilcdher Schüler zählen als Oie Kaft  1  en Schulen“ DaRß Die WtiNions
Hulen keime Bekehrungsantalten InD, vDerDdient 1T in)orern eine Ableugnung, als
)te Den UÜbertritt Der Schüler UTE Chriltentum nıcht urch methodiltijcdh Freibereien,
onNdern Durch Oie normale inwirkung gründlicdhen Religionsunterrichtes erreichen.
(Es handelt 100 al)o bei Diejer Tage zunäch|t NUuL um Oie ualıta Der rceligiö)en
Beeintliu))ung in Der Schule, unD ÜL, ralls Diele mn normaler Weile verlauftt,
jr On praktı)ldhe (Endergebnis ab)olut belanalos, ob Die RinDder \hon in unmündigem
er getauft inD 0Der nı DNıie R  olildHen iı ionare in Oen eu  en Schuß

1 Dıe Operrungen ammen DD mMIr
sn jeiner Schrift „Die COr  eu  € Weilion 11 Dq0“ { 1 Bremen 1158

Hreibt Schluntk: „Ws Ware ein Unrecht, $inDder DDN nichtcohriltlich (eltern taufen, 9
DIe Oriltliche Erziehung nicht verburgt f Yn DELTUDT DbDer ein anDderer Kirchen

nD Sakframentsbegqri{f DIE fatholilche Ir  eY jeDes 1nND au eidni)dhHer C itern
3 tautfen, 10bald )ie Lret  en Tanın."“ hHabe Den le ©aß ıon
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gebieten tauten unmündige KRınder heidonilder (Eltern, abgejeben DON LTodesgerahr,
NUuLrL Dann, [DEeNN ıhre üÜUnttige Er3ziehung in Der Ratholijdhen eligion gewährleiltet Ut
In Oen katholildhen Nii)Nonsichulen Deut)dh-Oltafrikas Darum, mwie Schlunk
eIbit angıbt, unter Rindern noch Heiden, al)o mehbhr als OiE HÄlte
Und in La  ‚L0G0, Dem \peziellen il ionsgebiete 0es erın il ionsin)pektors, )ind bet
meitem OiEe metijten RBinDder Detr threm 1INILT in Oie Ratholildhen NWiti))ions)chulen noch
heidnilch. DaR OTE katholilcden Schulen einen größeren Vrozent)aß Betautten
aufweilen als NiE proteltantijden Cklärt \1ch Jomit nicht allein 8 Den zahlreicheren
Lauten unmündiger Kıinder, ondern wohl eben)ojehr (1l Der größeren ahl 0S eULD
pärlchen Verjonals unD Der amı DON jelbit gegebenen Nisglıchkeit einer gediegenen
Borbereitung zahlreicherer Schller au7 OiE Laufte. m einzelnen i noch 3 verbeljern:
Das MWii)l)ionshaus Der Yblaten 41 niıcht Zapellen, ondern Hüntfeld bei ıyulda (32)
ÜNıe Katholilde i}Non iın Deut)  Oltatrika begann nicht 15062, jJondern 1869 (33)
YÜıe Yiartianen, KRarolinen un alau-Injeln bilden ein ein31ges Apoltolilcdhes Y$ıka=z
riat (36) Dıe Kapuziner en C wWDas Schlunk jehr merkwürdig nDdet, auf Den
Yiarianen noch nicht über eine ule hinausgebracht (36), eil Die deut|che KRegie-
u ir0Bß Des Ganz katholilcdhen UCharakters Der Jnjeln Millionsidhulen Irüher niıcht
zuließ unD er}i jeit Kurzem mebr (Entgegenkommen 3e10 Vl Jahresberichtn Dn  J. ı} —3 7F Der apuzinermi])}ion 1911, 417 ; 1913, Schlunk Mag aus Oie)er (Errahrung erjehen,
wWie nüßlıch yür bn unD eine Yrbeit 0AS Studium au Der katholt  en Wii)Nions-
berichte gewejen ware. behauptet Der DerT., Daß DIE andwerkerIqhule Der
Kegierung in ome (2060) jeines Wiljens in Die Veitung Der Steyler Yti)lion iDer=z

jei Diele BHehauptung f Durcdhaus unrichtig. Gie berührt um }0 beiremD-
1  er, 0a Der Herr WiiNionsin)pektor uüber £0q0 als jein eignes Arbeitsteld D0Ch QE=
uer unferri jein 2Bahr Üt, DaR DIiEe Regierung ıhre Handwerker|Ichule
ge)dhlo)en bat )ich Schlunk OiE Rleine Witühe gegeben, Den Bericht Der NiijlionRO AD ım Steyler i jionsboten 1912, durcdhzujehen, Dann gefunDden, Daß Die
HandwerkerIchule Der R  1  en iın ıon Oamals 13 a beltanDd.

Schwager
* Z0rn-©aljen, Deutidhe Ktolonialgetekgebung. Lertausgabe mit Anmerkungen unD

Sachregijter. u weite, voIlltändig Neu bearbeitete Aurtlage. 192° 73 Berlin
1913, Buttentag. (Beb (,d0E S aı

Yırs Den n Beziehungen er Mitijlion ZUL Kolontalpolitik eraibt )ich DOn
)elbit DAaASs Jnterelle, 0As Oie ejer diejer Heit)hrift dem vorliegenden er enfgegen-
bringen mül)jen: i)t Oie in3ige anodlıche Sammlung, Die unjere Rolontal:
gejeßgebung umrtTakht Ygr Jahren r)hien 0ASs Buch 3Uum eriten tale, allo 3
einer eit, nıcht einmal 0AS grundlegenDde Schußgebieisgeje in jeiner endgültigen
ıyaNung veröffentlicht IDAT. Seither ilt Talt 0AaSs Berwaltungsrecht unjerer
Kolonten Neu ge)dhatten unD D0Aas Beamtenrecht geleBßlı jeltgelegt worden. ıyerner
wmurvden OiE 5WwWangs ND Stratberugni)je Der VBerwaltungsbehörden naher umjdrieben ;
0AS Dolizeirecht, 0Aas Arbeiterrecht, DAas Bewerberecht, 0AaSs VBerkehrsrecht wurden,
ent)predhenD Den AUntorderungen, we Oie (Entwickelung unjerer Bolonien e weiıter
ausgebildet, RUr3 il DON Der en ornN)ıHeEN ammlung wenig Übrig geblieben
un \hon 61in obernNäcdlicher Heralei Der vorliegenden Autlage mit Der vorher-
gehenden 3e10 Den PeNOLMeEN ‚rortichritt, Den unjer olontalwejen au c in rechtlicher
Beziehung jeit Dezennium gemadcht baft, Der Sto1 hat lıch Ogar )\hon J9 ebäuft,
anderer »telle i 3E U Y Ar  ;It)eologie 11D OGlaube 1912, 695) als VBerleumdung gefennzeichnet, ohne
DAaAR Schluntk \ich bis jeBi veranlapt ejehben Haf, eine Behaupiung eweijen DDEr
widerrufen. Ke1 Berudlichtigung Der vorltehenden uberung Schlunis er  ein ber eine
rilarung, DIie Tatholilde WiiNonsıchule ın AanDerer eıje als DIE protejtantijche
feine Befkfehrungsantalt \el, er]t recht als eine ANusgeburt tonfejjionellen Vorurteils, DIie
GErAaADE 1n Diejer VBublifation feinen Klaß nDden en.

z} ‘4


